
Unsere Gottesdienste zum Pfingstfest 

Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag feiert unsere Kirchengemeinde wieder öffentliche 

Gottesdienste im Münster. Wir freuen wir uns sehr, Gottes Gnade und Menschenfreundlichkeit 

wieder mit festlich gestalteten Gottesdiensten zu verkündigen und zu besingen. 

Der Pfingstgottesdienst im Münster wird zweimal gefeiert: am 31. Mai und am 1. Juni, jeweils um 

9.30 Uhr. Alle die in Gemeinschaft hören, singen und beten wollen, können dann auf jeden Fall einen 

Gottesdienst feiern.  

Der Allianz-Gottesdienst zum Pfingstmontag – zusammen mit der Evang. Freikirche, der LKG 

Bonnhof, den Bürgleinern und den Weißenbronnern – wird als Videogottesdienst aufgenommen und 

auf unsere Homepage gestellt. So ein großes ökumenisches Fest wie in der Hohenzollernhalle, zu 

dem oft 200 Menschen gekommen sind, können wir zurzeit nicht miteinander gestalten. 

 

Rahmenbedingungen im „Corona-Sommer“ 

Bei den Gottesdiensten im Münster gelten bis auf Weiteres verschiedene Corona-bedingte 

Rahmenbedingungen: 

 Wir werden den Eingang und das Einnehmen der Plätze klar regeln. Der Zugang führt nur über 

den Haupteingang vom Münsterplatz her. Die Plätze können nicht frei gewählt, sondern nur in 

einer bestimmten Reihenfolge besetzt werden. 

 Zwischen allen BesucherInnen muss 2 m Sitzabstand gewahrt werden. Paare und Familien 

können natürlich zusammensitzen. 

 Alle BesucherInnen müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Daran sind wir in öffentlichen 

Räumen ja schon gewöhnt. 

 Auch wenn wir auf gemeinsamen Gesang nicht verzichten wollen: Wir werden weniger singen, 

damit die Maske dabei nicht feucht und damit nutzlos wird.  

 Die Gottesdienstordnung wird verkürzt, damit die Zeit auch mit der Maske gut auszuhalten ist.  

 Auf die Feier des Heiligen Abendmahls verzichten wir noch, auch an den Feiertagen. Denn es 

wäre nur möglich als „Wandelkommunion“ und die Hostien müssten hinter Glas und mit 

Handschuhen ausgeteilt werden. Ein gemeinsamer Kelch wäre nicht gestattet, nur sog. 

Einzelkelche, die man dann mit zum Sitzplatz nehmen müsste. 

Das Evangelium von Jesus Christus und von Gottes belebender und befreiender Geistkraft ist auch in 

seinem Wort lebendig, kräftig und vollständig. 

 

Wir bitten, sich kurz anzumelden 

Wir bitten Sie, Bescheid zu geben, ob Sie am Pfingstsonntag oder am Montag um 9.30 Uhr kommen 

möchten. Denn es können jeweils nur 50 Plätze besetzt werden – mehr ist mit den 2 m Abstand nicht 

möglich. Es wäre schlimm, wenn wir vor der Kirche Leute abweisen müssten. Lieber feiern wir den 

Gottesdienst noch öfter. 

Bitte rufen Sie vorher kurz an, möglichst bis Freitagmittag im Büro (Tel. 09872-1297), ab 

Freitagnachmittag bei den PfarrerInnen persönlich. Oder schicken Sie eine E-Mail 

(pfarramt.heilsbronn@elkb.de). KonfirmandInnen und andere können sich auch über Messenger-

Dienste wie Whatsapp melden.  

mailto:pfarramt.heilsbronn@elkb.de


Wie gesagt, wir freuen uns, wenn Sie kommen und mitfeiern. Niemand wird vor der Tür stehen 

müssen. Wenn Sie sich melden, können wir besser planen. 

 

Wir behalten mediale Angebote bei 

Unsere gedruckten Andachten werden zurzeit an etwa 400 Gemeindeglieder per E-Mail und an über 

100 über den Briefkasten verteilt. Die kurzen Internet-Gottesdienste werden jede Woche von 

mehreren hundert Menschen angesehen und auch die Kindergottesdienste und unsere neuen Kurz-

Clips von vielen. So erreichen wir zurzeit regelmäßig sogar mehr Leute als mit Gottesdiensten im 

Münster. Es ist schön, dass wir diese Angebote zusammen mit den Gemeinden Bürglein und 

Weißenbronn für unsere Region machen. 

Texte und Videos können natürlich nicht einen gemeinsamen Gottesdienst ersetzen. Aber für alle, die 

seltener ins Münster kommen, möchten wir gern einiges von diesem Angebot auch über die Corona-

Zeit hinaus bewahren: 

 Den E-Mail-Versand und die Verteilung der gedruckten Andachten behalten wir in nächster Zeit 

bei, allerdings nur noch einmal in der Woche. 

 Ebenso die Kurz-Clips auf unserer Homepage und die Kindergottesdienste. 

 Wir möchten gern auch weiter Gottesdienstliches aufnehmen und im Internet veröffentlichen. 

Wahrscheinlich werden das Predigten zum Anhören sein, nur ab und zu vielleicht ein gefilmter 

Gottesdienst. 

 

Besondere Gottesdienste müssen leider ausfallen oder verschoben werden 

Größere Feste, vor allem mit Gästen von außerhalb, können zurzeit nicht stattfinden: 

 Die Silberne Konfirmation, die die Stadtkapelle musikalisch ausgestaltet hätte, - geplant für den 

28. Juni – wird verschoben auf 2021 

 Der Gottesdienst mit Bachkantate am 5. Juli muss in diesem Jahr ausfallen. 

 Die Lutherische liturgische Konferenz, die am 12. Juli mit uns gefeiert hätte, ist abgesagt.  

 Das Heilsbronner Stadtfest am 19. Juli, das mit einem Ökumenischen Gottesdienst auf dem 

Marktplatz eröffnet worden wäre, kann in diesem Jahr nicht stattfinden. 

An all diesen Sonntagen werden wir ganz „normale“, kurze Gottesdienste im Münster feiern. 

 

Gottesdienst für die Weiterndorfer beim Wegkreuz am 21. Juni um 11 Uhr 

Auch am 21. Juni feiern wir um 9.30 Uhr Gottesdienst im Münster.  

Das Angebot für die Weiterndorfer im Freien am Wegkreuz möchten wir trotzdem gern aufrecht er-

halten – allerdings nur für Gemeindeglieder, die dort wohnen. Denn auch dort können zurzeit nur 50 

Menschen teilnehmen. Der Gottesdienst beim Wegkreuz beginnt dann – wie früher – um 11 Uhr. 

Wir bitten alle, sich dafür selbst einen (Klapp-)Stuhl mitzubringen. Nach momentanem Stand können 

nur ein/e oder sehr wenige BläserInnen den Gottesdienst mitgestalten. Wir können dort in diesem 

Jahr leider auch keinen Imbiss anbieten. Aber wir freuen uns sehr, wenn viele WeiterndorferInnen 

„Ihren“ Gottesdienst mitfeiern. 

 

Ulrich Schindler, Ulrike Fischer, Dörte Knoch (ParrerInnen) und Simeon Prechtel (Vikar) 


